
60
9_

dr
 F

ot
o:

 h
f

Zentrales Hochland
Vor der Reise

Nordküste
Praktische Reisetipps

Samaná
Land und Natur

Anhang
Staat u. Gesellschaft

Menschen und Kultur

Santo Domingo

Ostseite

Südwesten

d001-011.qxd  17.01.2011  10:08  Seite 1



d001-011.qxd  17.01.2011  10:08  Seite 2



Hans-Jürgen Fründt
Dominikanische Republik

„Ante mis ojos, la isla de la Española, 
la más hermosa tierra que ojos humanos

jamás hayan visto.“

(„Vor meinen Augen die Insel La Española, 
das schönste Land, das menschliche Augen 

jemals gesehen haben.“)

(Christoph Kolumbus 1492)
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Vorwort
Schon Kolumbus äußerte sich vor gut 500 Jahren
begeistert über die heutige Dominikanische Repu-
blik, als er die Insel bei seiner ersten Reise ent-
deckte; sein Ausspruch über ihre Schönheit ist
überliefert (s. Seite 3). Diese Schönheit wurde je-
doch lange Jahrhunderte nur von wenigen Men-
schen gewürdigt, war man doch auf ganz andere
Güter (Gold) aus. In den letzten Jahren hat sich
dies geändert, das Interesse an der Karibikinsel ist
sprunghaft gestiegen.

Die „Dom. Rep.“, wie sie bereits respektlos ab-
gekürzt wird, bietet eine weite Palette von ab-
wechslungsreichen Landschaften, Stränden wie
aus dem Bilderbuch und Städten, die einen tropi-
schen Charme ausstrahlen. 

Eine Zeit lang war die „Dom.“ – wenn schon ab-
gekürzt, dann bitte so – ein wenig in Verruf gera-
ten, galt als eine Art Mallorca der Karibik. Aber da
tut man beiden Inseln Unrecht, denn wie auch
Mallorca nur an ganz bestimmten Stellen seinem
schlechten Ruf gerecht wird, hat die Dominikani-
sche Republik mehr zu bieten als nur die Aus-
wüchse von Sosúa – viel mehr. Wer nur in seiner
Hotelanlage bleibt, erfährt nichts über den domi-
nikanischen Alltag. Wer sich aber auf das Land
einlässt, mit offenen Augen und wenigstens einem
Minimum an Spanischkenntnissen reist, kann die
wirklichen Schönheiten überall entdecken.

Wir wollen Anregungen geben, einmal seinen
Hotelkomplex zu verlassen und etwas hinter die
Urlauberkulissen zu schauen. Es lohnt sich, ist mit
wenig Aufwand realisierbar, vermittelt dem Besu-
cher bleibende Eindrücke – und lässt ihn womög-
lich Kolumbus’ Begeisterung teilen.

Hans-Jürgen Fründt
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Hinweise zur Benutzung

Bei der Verwendung von Namen haben wir uns überwie-
gend an die spanische Schreibweise gehalten. So taucht
zwar im Text der Name Kolumbus auf, dies geschieht aber
nur zur Illustration, ansonsten haben wir die spanische
Schreibweise „Colón“ verwendet.
 Internetadressen, die über zwei Zeilen laufen, werden
ohne Trennstrich geschrieben, um Verwechselungen mit
Bindestrichen zu vermeiden, die zur Adresse gehören
können.

Spanische Begriffe

 Wenn bei Adressenangaben der Begriff Apartado Postal
auftaucht, ist ein Postfach gemeint.
 Calle: Straße, in Adressenangaben auch c/ abgekürzt
 Casa: Haus
 Cobrador: der wichtigste Mann einer Guagua, kassiert
die Fahrgäste ab
 Colmado: Tante-Emma-Laden
 Comedor: kleines, einfaches Restaurant mit begrenzter
Auswahl
 Guaguas: Kleinbusse, die kreuz und quer durch Santo
Domingo fahren, aber auch auf längeren Strecken im gan-
zen Land verkehren.
 Iglesia: Kirche
 Malecón: Promenade am Meer
 Motoconchos: „Mofataxen“; junge Männer knattern mit
ihren Mofas oder Mopeds durch die Straßen und beför-
dern Fahrgäste auf kurze Distanzen.
 Museo: Museum
 Parque: Park, kann auch ein kleiner zentraler Platz sein 
 Playa: Strand
 Plaza: Platz, generell nach einer Persönlichkeit benannt

Abkürzungen 

 Wenn bei einer Adresse der Zusatz s/n genannt wird,
dann steht dies für sin número (ohne Hausnummer). Das
ist die offizielle Adressenangabe; sie wird immer dann ge-
braucht, wenn es sich um unverwechselbare Gebäude
handelt. 
 Av. steht für Avenida (breite Straße).
 c/ wird für Calle (Straße) in Adressangaben benutzt.
 R.D.$ bedeutet dominikanischer Peso und steht für
República Dominicana, das $-Zeichen bedeutet hier nicht
Dollar, sondern Peso.
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